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<p>AmMorgendes18.Oktober77wurdendieGefangenenJanCarlRaspe,GudrunEnsslinundAndreas
BaadertotinihrenZellengefunden.IrmgardMöllerüberlebteschwerverletzt.Mitihr,dieEnde1994nachfa
st23JahrenausderHaftentlassenwordenist,hatOliverTolmeinüberdieGründegesprochen,diesieindie
RAFgeführthaben,überdieGeschichtedesbewaffnetenKampfesinderBundesrepublik,überdieZeitim
KnastunddieErfahrungennachderEntlassung.</p>
<p>UnterdemTitel"RAF-
DaswarfürunsBefreiung"erschiendiesesfürdieGeschichtederdeutschenNachkriegslinkenwief
ürdieEntwicklungdesbundesdeutschenRepressionsapparatesaufschlußreicheGesprächimKonkret
LiteraturVerlag(272Seiten,32Mark).DerfolgendeAuszugausdiesemBuchbehandeltdieVorgängeind
erStammheimerTodesnachtunddiediversenVersuche,zurekonstruieren,wasdamalsgeschah.</p><
p>Die(voneinempalästinensischenKommandozwecksFreipressungderGefangenenausderRAFentf
ührteLufthansa-
Maschine)"Landshut"istdannschließlich,kurznachdemAndreasBaadermiteinem
Beamtengesprochenhatte,denderKanzleramtsministerSchülergeschickthatte,erstürmtword
en.HastdudasinderNachtnochgehört?</p><p>Nein.DieletztenNachrichten,dieichimKnastrun
dfunkhörenkonnte,liefenumzehn,elfUhrabends.</p><p>UnddannwurdedasKnastradioausgeschalt
et?</p><p>Ja,daswarumelfzuEnde,spätestens.</p><p>BistdudanninsBettgegangen?</p><
p>Nein.Ichhabdannnochgelesen.Daswarnichtsoeinfach.VorderEntführunggingabendsjemandvond
enWärternrumundhatdieGlühbirneneingesammelt,währendderKontaktsperrehabensieeinfachden
Stromabgedreht.IchbrauchtealsoKerzen.DenPlattenspielerhabeichmitBatterienbetrieben,dasging.I
chwollteaufjedenFallirgendwiewachsein,umdieerstenMorgennachrichtenumsechsUhrzuhören.Ich
waraberauchschonvölligübermüdet.IchbindanninderZelleeinbißchenhinundhergegangen,umnicht
einzuschlafen.Aberdannbinichirgendwanndochweggedämmert.</p><p>HattestduindenNächtenda
vorauchschonversucht,wachzubleiben?</p><p>Ja.Ichhabtotalweniggeschlafen.AuchüberT
agnicht,keinenMittagsschlafodersowas.Ichwarauchkörperlichtotalausgezehrt,vondenHungerstreik
sindenWochenvorherundweilichdasAnstaltsessenauchnichtgegessenhabeundebenauchnichtsand
ereshatte,weilunssämtlicheZusatzeinkäufevonObstverbotenwordenwaren.Ichhatteüberhauptkein
eReservenmehr,umirgendwieaktivzubleiben,wasesjaaucherleichtert,wachzubleiben.Ichhabedannn
achtsziemlichspätnochmalnachJan[CarlRaspe]gerufen.DieZelle,inderichdamalslebte,waretwasaus
getretenunten,undwennmansichganzplattaufdenBauchgelegthat,dannkonntemanunterderAußenv
erriegelungdurchrufen,alsoeswardannsehrgedämpft.Janwarmirgegenüber,einpaarMetergetrennta
ufderanderenSeite.Underhatmichauchgehörtundreagiert.Ichhabgesagt:He;umeinfachauchzuwisse
n,wasist.UnddanachhabichmichunterdieDeckegelegtundbindannirgendwieeingeschlafen.Wann,ha
bichnatürlichnichtgeguckt,daswarirgendwannimLaufdernächstenStunden...</p><p>Wieging'sdan
nweiter?</p><p>MeineersteWahrnehmungwareinstarkesRauschenimKopf,währendmirimU
mschlußflurunterganzgrellemNeonlichtjemandmeineLiderhochzerrte;vieleGestaltenstandenummic
hherumundhabenmichirgendwieangefaßt.UnddannhabicheineStimmegehört,diesagte:"Baad
erundEnsslinsindtot."AnschließendhabeichwiederdasBewußtseinverloren.DasnächsteMalbi
nicherstTagespäter,imKrankenhausinTübingen,wiederrichtigzumirgekommen.EinStaatsanwaltsta
ndnebenmeinemBettundwolltewissen,waspassiertsei.MeineAnwältindurfteersteinenTagspäterzum
ir.Vonihrhabeichdanngehört,daßauchJantotist.Siehatmirauchberichtet,daßdie"Landshut&qu
ot;erstürmtwordenistunddaßallevomKommandoMartyrHalimehbisaufeineFrau[SouhailaAndrawes]
dabeierschossenwordensind.VonmeinerAnwältinhabeicherfahren,daßsiedieganzeZeiterfolglosver
suchthatte,zumirdurchzukommen.<br/>Aberwennichjetzterzähle,wassiemirdamalsberichtethat,gibt
dasdenCharakterdesGesprächsnichtwirklichwieder.Dumußtdirvorstellen,daßdasnachwochenlang
erKontaktsperrewiedermeinallerersterKontaktmitjemandemwar,demichvertraute.Zudemwarichsch
werverletzt.UndwirhattengerademaleineStundeZeit.IchlagaufderIntensivstationfürBrandverletzte,al
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leswargekacheltundsteril,ichwaranApparateangeschlossen,dievorsichhingurgelten,hattewahnsinni
geSchmerzen,überallwarenBullen,sogardieÄrzteaufdieserIntensivstationinTübingenwurdenstreng
überwacht.</p><p>WasfürVerletzungenhattestdugenau?</p><p>DaswußteichzudemZeitpunktno
chnicht.DashatmirerstspätereinVertrauensarzt,alsokeinKnastarztgesagt.VonvierStichenindieBrust
hatteeinerdenHerzbeutelgetroffenunddieLungenverletzt,dievollBlutgelaufenwaren.InTübingenmuß
temanmirdenganzenBrustkorbaufschneidenundeineDrainagelegen,umalles,auchdieWundflüssigk
eit,abzusaugen.DerStichwarmitgroßerWuchtausgeführtwordenundistsiebenZentimetertiefeingedru
ngen.ErmußdurchdieRippengestopptwordensein,dennineinerwareineKerbe.<br/>AufderIntensivst
ationlagichknappeineWoche;dorthateineKrankengymnastinmirdasAtmenwiederbeibringenmüssen.
IchhattestarkeBeruhigungs-
oderBetäubungsmitteleingeflößtbekommenundkannmichandieseTagekaumnocherinnern.Aberein
Bildhatsichmireingebrannt:IndiesemriesengroßenRaumsaßenTagundNachtzweioderdreiBullenmit
sterilisiertenMänteln,MützenundÜberschuhen,währendvordenFensternmitMPsbewaffneteUniform
iertepatrouillierten.AmEndederWochewurdeichmitdemHubschrauberinsGefängniskrankenhausauf
denHohenAsperggebracht.DortlagichdannvierWochen.Ichkonntelangenichtlaufenundhattenochjah
relangSchmerzenbeimAtmen,Husten,Auf-der-Seite-
LiegenundsogarbeimLachen.</p><p>IstdenndieWaffegefundenworden,mitderdieserSticherfolgtist
?</p><p>InderoffiziellenVersionheißtes,daßmitdemKnastmesserzugestochenwordenwäre,
aberdaskannnichtstimmen,weilderStichziemlichtiefwar.</p><p>MiteinemMesser,mitdemmansichn
ormalerweisedieButteraufsBrotschmiert?</p><p>Ja.GefundenwurdeninderZellenureinKnas
tmesserundeineSchere.AndereSachenwarendanicht.</p><p>Diegehörtenauchtatsächlichdir?</p>
<p>DiegehörtenzumKnastinventar,ja.</p><p>WardaseinespitzeoderstumpfeSchere?</p><p>Das
wareinekleineScherezumZeitungausschneiden,dieineinerEckelag.Aberumdiegingesjanicht,sonder
numdiesesstumpfekleineMesser.</p><p>HastduoderhabendeineAnwältemalmitdenÄrztengesproc
hen,obdasMesser,dasduhattest,fürsoeinenStichüberhauptgetaugthätte?</p><p>Siehabend
amalsversucht,mitdenÄrztenunddemPflegepersonalzusprechen,sindaberimmeranverschlosseneTü
rengestoßen.Offensichtlichwaresverbotenworden,mitmeinenAnwältenzureden.EinzelneKrankensc
hwesternhabenimmerhinversucht,ihnenNachrichtenzukommenzulassen.Aberdashatkaumgeklappt.
DasPersonalhatteAngst.UnddieAnwältewarenaucheingeschüchtert.EsistdamalseineVielzahlvonV
erfahrenauchgegenunsereVerteidigergeführtworden-
eswarenalsokeinegutenVoraussetzungen,irgendetwasaufzuklären.Ichselbsthabemehrmalsversuc
ht,andieAktenunddieUnterlagenranzukommenerfolglos.</p><p>WasistmitdenRöntgenbildernpassi
ert?</p><p>Ichhabesieniegesehen.Jahrespäter,alsichnochimmerbeimAtmenSchmerzenhat
te,wolltesichderKnastarztinderJVALübeckdieBilderausleihen.Wirdachten,vonKnastarztzuKnastarzt
müßtedasgehen.AberFehlanzeige:DieKnastklinikaufdemHohenAsperghatdienichtrausgerückt,auc
hnichtdasLazarettinStammheim.</p><p>WannhastdudasersteMalerzählt,wasduindieserNachterle
bthast?</p><p>ZuersthabeichmitmeinenAnwältendarübergeredet,unddannhabeichmeineA
ussagevordemparlamentarischenUntersuchungsausschußgemacht.(1)Daswaram16.Januar1978.
EigentlichwolltensiemichschonimDezember1977vorladen-
aberdawarichnochzuschwach,außerdembefandichmichgeradeimHungerstreik,weilichunbedingtsof
ortmitdenanderenvonunszusammengelegtwerdenwollte.DieserStreikwarfurchtbar.Mirgingessowies
oschlecht,ichlagdanninKnastklamottenaufeinerMatratzeaufderErdeundwurdeununterbrochenbewa
cht.EswareinwahnsinnigerZustand.UnddahineinkameinAbgeordnetervomUntersuchungsausschuß
undmeinte,ichseiverpflichtetauszusagenundsolltemichsoumden8.Dezemberherumbereithalten.Die
AussagevonmirsollteaußerdemunterAusschlußderÖffentlichkeiterfolgen.Ichhabegeantwortet:Som
acheichdasüberhauptnicht.UnddannhabensiemiralsnächstenTerminJanuar1978vorgeschlagen.U
nddabinichauchhingegangen.</p><p>Warum?</p><p>Weilichaussagenwollte-undzwaröffentlich-
,wasindieserNachtpassiertist.</p><p>ErzähldochvonderAnhörung.</p><p>EswarenormvielPress
egekommen.DieAnhörungfandindemSaalstatt,wovorherderProzeßstattgefundenhatte.Esgabalsoe
twa200Plätze,unddiewarenrestlosbelegt.DannhabeichdieFragenbeantwortet,diemirgestelltwurden.
DasProtokolldavonkannmanauchnachlesen[in:PieterBakkerSchut,Todesschüsse,Isolationshaft,Ei
ngriffeindasVerteidigungsrecht,Hamburg1995].DieAktendesUntersuchungsausschusseshabeichbi
sheutenichterhalten.IchhabenichtmalindemProtokollmeinerAussageSachenändern,ergänzenoder
korrigierenkönnen,weilmirdasauchniemandvorgelegthat.DiegedruckteFassungistdeswegennichtw
örtlichautorisiertundauchnichtvollständig.</p><p>WiewardieSituationfürdich?Dubistalsoaufgewac
htnachdieserNachtundwarstsehrschwerverletzt.Washastdugedacht?</p><p>Beimirgingerst
malallesdurcheinander.DawardieserungeheureSchmerz,daßdieanderennichtmehrdasind.Ichhattea
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berauchkeineZeit,richtigzutrauern,dennichmußteversuchen,mitderSituationklarzukommen.Ichhabe
alsoüberlegt,wasesfürHinweisegegebenhatte,daßdieSituationsoeskalierenwürde.Ichwolltemirdas
wenigstenserklären.EshatteüberdieJahreimmerwiederMorddrohungengegenAndreasgegeben,Ulri
kewartot-
wirhattengewußt,daßsoeinMordpassierenkönnte.Wirhabenunsnievorgestellt,daßwirimKnastsicher
sind.DaswareinerderGründe,warumwiruns,umunsgegenseitigschützenzukönnen,nichttrennenlass
enwollten.Aberzuwissen,daßsichsowasereignenkann,istdochetwasganzanderes,alsesdanntatsäc
hlichzuerleben.Damußteichalleinedamitfertigwerden.Daswareintotaler,einbetäubenderSchmerz,de
rstärkerwaralsdieAngst,daßmanesbeimirnochmalversuchenwürde.</p><p>Dannhabichversucht,s
ogutichkonnte,anInformationenheranzukommen.DashatindieserZeitmeinenTagesablaufbestimmt.
Eswarenormschwierig,weilichkeineZeitungenhatte,dieAktennichtbekamundauchkeinBesuchzumird
urfte.DieAnwältekamenzwar,aberwirhattennurZeit,dasAllernotwendigsteundAllerdringlichstezubes
prechen.Ichhattejaauchnichts,umnachzugucken.AufdemHohenAsperghabensiedieKontaktsperref
ürmichdannEndeOktoberaufgehoben.AbermeinRadiowurdemirnichtausgehändigt,weilesmitNetzte
ilundKabelversehenwarunddieGefängnisleitungmeinte,daswärezugefährlichweilichdiesesKabelbe
nutzenkönnte,ummichaufzuhängen.UnterdemVorwand,daßichmichumbringenwollte,istmirallesent
zogenworden.Ichhattenichtsmehr.UnddamithatteichgeradeindieserZeit,woesnochammeistenInfor
mationengabundwoichsodringendversuchthabe,etwaszuerfahren,keinenZugangzuNachrichten.Ich
bliebabgeschnittenvonderWelt.</p><p>HattestduauchkeineZeitungen?Mitdenenkannmansichjasc
hlechtumbringen.</p><p>AusdenZeitungenwurdenalleTexte,diesichmitStammheimodermit
der"Landshut"-
EntführungimweitestenSinnebeschäftigten,rausgeschnitten.Dashabich,etwazwanzigJahrespäter,
alsichrausgekommenbin,ineinerKisteausderHabewiedergekriegt.Dasheißt:VondenZeitungenhabei
chdamalskaummehrzusehenbekommenalsdenSportteilundeinpaarFetzenvomFeuilleton.</p><p>H
astdudirdennkeineTexteoderInformationenüberdieVerteidigerpostzukommenlassenkönnen
?</p><p>DieAnwältehabenmirnichtsgeschickt,nein.SiehattenAngst,daßdassofortwiederalsI
nfo-
Systemillegalisiertwird.DaswarangesichtsdesaufgeheiztenKlimasaucheineberechtigteBefürchtung.
ZweiAnwältewarenschonimKnasthier,undKlausCroissantsaßinFrankreichinAuslieferungshaft.</p>
<p>WannhattestdudannwiedermitjemandemausdeinerGruppeKontakt?</p><p>Ganzlangenicht.Ic
hhattegroßeSehnsucht,mitdenanderen,aberbesondersmitNina(IngridSchubert)zusammenzusein.
WährendichaufdemHohenAsperglag,hörteicheinesAbendsauseinemweitentferntenRadioeinenNac
hrichtenfetzen:IngridSchuberthabesichinStadelheimerhängt.Ichwarwiebetäubt.Daswaram12.Nove
mber.Soforthießeswieder"Selbstmord",obwohlalleFaktendagegensprachen.</p><p>Ich
habdannvielspäterihreBriefeausdenletztenWochengelesenundwiesiebeschreibt,daßmansieamMor
gendes18.Oktoberüberfallenundgewaltsamgynäkologischuntersuchthabe.UndihrePlänefürdiealle
rnächsteZukunft:Siewolltewiedermitunszusammenkommen.AusderöffentlichenDiskussionistsieso
gutwierausgefallen,weilsienichtinStammheimgestorbenistundweilestrotzallderAuffälligkeitenniema
ndengab,derihrenTodweiteruntersuchthatte.DieAktenwurden78geschlossen.</p><p>Inderganzen
Zeitwarstduallein?</p><p>Ja,aufdemHohenAspergwargleichzeitigabernochGünter(Sonnen
berg)ineineranderenAbteilung,zuihmkonnteichkeinenKontaktaufnehmen.EsgabnurWärterummich,
eineroderzweisaßenununterbrocheninmeinerZellevormeinemBettundhabenmichbeobachtet.Fürda
sKlimaistbezeichnend,daßsiemichaußerdemnochfilzenwollten,bevoreinAnwaltkam.Icherinneremic
hgenau,wieichdamiteinemOperationshemdchenmitFlügelschleifenhintenlag,unddassollteichauchn
ochausziehenundmeineHaarebetastenlassen,bevorichimRollstuhlzurBesuchszellegefahrenwurde.
Dahabichmichgeweigert.EinmalhatteichimBetteineSkizzederStammheimerZellengemacht,umdem
Anwaltzuerklären,werwannwohinverlegtwordenist.DahabensiesofortansGerichtgemeldet,ichwürde
Befreiungspläneaushecken...</p><p>UndBesuchhattestdusonstkeinen?</p><p>Nein,erstEndede
sJahres77kammeineMutter.SiewarüberdieSituationsehrerschrocken.DieallermeistenBesuchsantr
ägewurdenabgelehnt.SpäterhatmichChristianGeisslerbesucht.</p><p>AlsAnfang78dasneueGese
tzespaketdurchging,indemdieTrennscheibebeiAnwaltsbesucheneingeführtwurde,habenwirlangeke
ineBesuchemehrempfangen,umdieTrennscheibewenigstensbeiüberwachtenBesuchenwegzukrieg
en:DafürgabeskeinGesetz,dashabendieKnästeinternverfügt,beiallenArtenvonBesuchendieTrenns
cheibeeinzuführen.</p><p>IndemInterview,daswirimApril1992inLübeckgemachthaben,hastduerz
ählt,daßdudanneineZeitlangineinerZellegefangenwarst,inderesstatteinerTürnurGitterstäbe
gab.Wannwardas?</p><p>Umden20.November77rumbinichnachStammheimzurückverlegt
worden.DortlandeteichineinerZelle,diekeineTürhatte,sondernnureinGitter.IchsaßdawieimTigerkäfi
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g.Dannhabichsofort,wassollteichsonstmachen,dasEssenverweigert.NachetlichenTagenwurdeschli
eßlicheineTüreingebaut,dieallerdingsinderMitte,wosonstdieEssensklappeist,eingroßesLochhatte.
AlsdieWärterbemerkten,wieunbequemihnendasununterbrocheneDavorstehenwurde,habensiedem
KnasttischlerdenAuftraggegeben,einetwazwanzigZentimeterhohesPodestzubauen.Daraufsaßensi
edannaufStühlenundschautendurchdasLoch,wieichaufmeinerMatratzelag.Undwennichaufgestand
enbin,umaufsKlozugehen,mußtensieauchaufstehenunddenKopfinsLochstecken.</p><p>Wennum
gekehrtichdurchdasLochraussehenwollte,zumBeispielwennanderezumHofganggebrachtwurden,ha
bensiesichdavorgestellt.Undalsihnendaszumühsamwurde,habensiesoeineArtMaulkorb,alsoeinnac
haußengestülptesGitteranbringenlassen,vordaseinschwarzesTuchgehängtwar,dassieanhebenko
nnten,aberichnicht.IchbefandmichalsoununterbrocheninSichtweiteundvorallemauchinHörweite.Ich
hattekeinRadio,alsokeineMöglichkeit,michakustischabzulenken,undmußtedeswegenimmernochmi
thören,wasdieredeten.DasempfandichalszusätzlicheQuälerei.SoeinemnichtssagendenGeplauder
ausgesetztzusein,unddasauchnochvonLeuten,diedichunterKontrollehaltensollen.SogingdaslangeZ
eit,bisdannGerichtsbeschlüssedieÜberwachungsintervalleetwasgeänderthaben.Ichwurdenichtme
hrpermanentbeobachtet,sondern"nur"nochalledreiMinuten.Dannnurnochallefünf,schlie
ßlichallezehnMinuten.Wennichduschenwollte,saßensieaberimmernochdaneben.Undwennichmirde
nPonyschneidenwollte,wardasnurunterAufsichtvondreiBeamtenzubewerkstelligen,dieSchulteranSc
hultermitmirstanden,ummirdieScherewegreißenzukönnen.IndieserZeithatteichauchkeinMesserind
erZelle,nichtmaleinesausPlastik.MeinEssenwurdevorderTürzerkleinert,undichkonnteesdannmitein
emLöffelzumirnehmen,denichdannwiederabgebenmußte.DiealltäglichenDinge,diejederMensch,au
chjederGefangeneganzselbstverständlichmachenkonnte,warenmirverboten.</p><p>Dazukam,da
ßnachtspermanentLichtbrannte,dieerstenMonategrellesBlaulichtundbisMitte1980so25-Watt-
Birnen,zuhellzumSchlafen,zudunkelzumLesen.ZellenrazzienwarenaußerdemnochjedenTag.Undb
eijedemVerlassenderZellemußteichmichvorherundhinterhernacktausziehen,egal,wohinesging,aufs
DachzumHofgang,zumArzt,zumBesuch.</p><p>WannwurdendeineHaftbedingungenwieder"
normal"?</p><p>Normalnie.EinbißchennormalernachzweiJahren.DahabeicheinenPla
stikspachtelaufmeineZellebekommen,denichauchbehaltendurfte.NebendemLöffel,denichdaauchsc
honinDauerbesitzhatte,wardasdereinzigeGegenstand,mitdemichetwasmachenkonnte.Dumachstdir
jakeineVorstellung,wasdutäglichallesfürkleineGerätschaftenbrauchst.Jetztmerkteiches,weilichdas
allesnichtmehrhatte,sondernvölligaufmeineFingerundZähneangewiesenwar.IchhabezumBeispielfr
üheroftArtikelausdemFeuilletonunddemWirtschaftsteilderZeitungausgeschnitten-
jetztmußteichdieSeitefeinsäuberlichfaltenundfalzen,dannsorgsamanihrreißen,umdenArtikelnichtzu
beschädigen.MachdasmalbeizehnTextenamTag.Dasdauertundnervt.</p><p>DieSituationwaraber
auchsonstziemlichgespenstisch.IchhattejakeinenHofgang,durfteaberschließlicheinpaarSchritteam
TagaufdemDachmachen.Undalsichdorthingeführtwurde,mußteichanunseremaltenTraktvorbei,woj
etzteinHaufenBGSlerinUniformmitKnobelbechernrein-
undrausgingundmitSachenzusammenpackenbeschäftigtwar.Einmalsahichwelche,diepacktenKarto
nsundlegtenirgendwelcheHosenvonAndreasineinenKarton,undichmußtedasmitansehen.</p><p>E
shatverschiedeneVersuchegegeben,dieUmständederStammheimerTodesnachtaufzuklären.
BekanntgewordensindvorallemRecherchenausdemlinkenSpektrum,dievoneinerGruppeum
GudrunEnsslinsSchwesterChristianeunternommenwordensind.IndieserGruppewarunteran
deremauchKarlHeinzRoth(2)aktiv.WashastduvondieserRecherchewahrgenommen?</p><p>
InderGruppewarennochLeuteausdemRuhrgebietaktiv,mitdenenichvorallem,allerdingsnurindirekt,K
ontakthatte.SiehabenmirüberdieAnwälteallepaarMonateFragengestellt,dieich,sogutichkonnte,bea
ntwortethabe.Ichwarsehrfroh,daßdieseGrupperecherchierte,weilmeineMöglichkeiten,aufzuklären,
wastatsächlichindieserNachtpassiertwar,jasehrbeschränktwaren.DieLeuteausdieserInitiativehatte
nauchKontaktzudenElternvonGudrun.AußerdemhattendieMuttervonAndreas[Baader]unddieVerwa
ndtenvonJan[CarlRaspe],dieinderDDRlebten,nochjemandenmitderErmittlungderTodesumständehi
erbeauftragt.IchselberhatteaucheinenAntragaufAkteneinsichtgestellt,derabernachwenigenMonaten
abgewiesenwordenist.IchhabebisheutekeineAkteneinsichtbekommen.</p><p>DerBruchmitderlink
enErmittlungsgruppe,dernachlangerZusammenarbeiterfolgte,wareigentlicheinBruchmitChristianeE
nsslin.DerGrundwarihreMitarbeitandemFilm"DiebleierneZeit"(3).DenFilmkonnteichimK
nastzwarnurinAusschnittensehen,aberichhabedasDrehbuchgelesenunddieKritiken.Fürmichwardas
eineSelbstdarstellungsorgievonChristianeEnsslin,deresnurdaraufankam,sichselbstalsOpfervonGu
drununduns,alsoderRAF,zuinszenieren.DieseKritikgabesnichtnurvonmir,sondernauchvonLeutenau
sderRecherchegruppe,unddamitgabesauchkeineBasismehrfüreineZusammenarbeit.Ichmußtejabe
fürchten,daßChristianeEnsslindieErgebnissedieserUntcrsuchungenüberdenTodvonGudrun,Janun
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dAndreasnurzurSelbstdarstelungnutzenwürde.</p><p>NunwareninderRecherchegruppedochnoch
andereLeute.Warumhastdunichtmitdenenweitergemacht?</p><p>EshatauchinderRecherch
egruppeeineAuseinandersetzunggegeben,undduweißtja,wiedasinlinkenZusammenhängendannoft
läuft:Schließlichistallesauseinandergeflogen.</p><p>Einer,derdamalsdabeiwar,KarlHeinzRoth,hat
1989ineinemInterviewmitKONKRETgesagt,daßdieRechercheauchvonSympathisantenvoneu
chbehindertwordenwäre...</p><p>Darüberweißichnichts,unddaskannichmirnurschwervors
tellen,denndieArbeitliefjaganzwesentlichauchübermich.IchwarjainStammheimgewesenundkonnte
überdiemeistenEntwicklungenundEinzelheitendortAuskunftgeben-
undichhabebiszuderAuseinandersetzungumdie"BleierneZeit"geholfen.Ichweißnicht,wa
sdaanderedraußenhättenblockierenkönnen.</p><p>EinederwichtigenFragen,umdieesbeidenAus
einandersetzungenumdieTodesursachenimmerwiederging,wardienachderKommunikationz
wischeneuch.DieÜberlegungwar,daßihr,wenneseinenkollektivenSelbstmordgegebenhätte,
unterdenBedingungenderKontaktsperreeineMöglichkeitgehabthabenmußtet,euchdarüberz
uverständigen.AußerdemmußtetihreineMöglichkeitgehabthaben,zuerfahren,daßdie"
Landshut"vonderCSG9erstürmtwurde,dieBefreiungsaktionalsoendgültiggescheitertw
ar.KarlHeinzRothhatindemerwähntenInterviewgesagt,siehättenbeiihrenRecherchenheraus
gefunden,daßderBNDdasKommunikationssystem,daszwischendenZellenexistierte,abgehör
that.Daswürdebedeuten:EshateinKommunikationssystemgegeben,überdasihreinenSelbst
mordhättetverabredenkönnen,derBNDhätledieseSelbstmordverabredungaberauchaufjede
nFallmitgehört.</p><p>Sostimmtdasnicht.DaßwirzeitweiligeinKommunikationssystemüber
dieLeitungendesAnstaltsrundfunkshatten,habeichjaschonerzählt.Esistauchrichtig,daßderBNDuns
darüberabgehörthat.DasistindenletztenTagendesStammheimerProzessesöffentlichthematisiertwo
rden.InderZeitderKontaktsperregabesdiesesSystemabervieleMonateschonnichtmehr.Wirhattenuns
gedacht:WassollsoeineaufwendigeGeschichte,wennwirehabgehörtwerden?</p><p>Füreuchmach
tedieKommunikationalsonurSinn,wennsieabhörsicherwar?Mankönntejasagen,insoeinerZei
t,woessoschwierigist,zukommunizieren,woeinemdannnurnochbleibt,überdenFlurzurufen,d
erjaauchabgehörtwird,daistsoeinSystemdochbesseralsnichts...</p><p>Späterhabeichdasa
uchsogesehen.AberdahattenwirkeineMöglichkeitmehr,irgendwaszuinstallieren.Undalswiresgekon
nthätten,dawarunsnichtklar,wofüresmöglicherweisenochmalgutseinkönnte.Wobeimanauchsehen
muß:DawiraufjedenFallabgehörtwordenwären,hättedasSystem,wennesdennirgendwelcheStaatsp
länegestörthätte,garantiertnichtlangefunktioniert.EshätteaufjedenFallMöglichkeitengegeben,eszu
unterbrechen.UnshättealsonureinwirklichgeheimesMediumgenützt,aufdassiekeinenZugriffhabenu
nddashattenwirebennicht.</p><p>DerUntersuchungsausschußhatspäterinseinemBerichtfestgeste
llt,daßeureGerätemanipuliertwaren.UndStefanAustschreibtinseinemBuchDerBaader-
Meinhof-
Komplex:"EswarenmehroderwenigerprimitiveLötstellenindenGeräten,ausdenenklarer
sichtlichwar,daßdieAnlagennichtnurzumMusikempfangbenutztwurden,sondernauchfürdie
KommunikationderGefangenenuntereinander."UndzwarsollAndreasBaaderdafüransei
nerStelledieRundfunkdrähtemitdenRasierstromleitungenverbundenhaben.AndiesesNetzsol
ltihrdanndieVerstärkerundLautsprecheralsMikrophonundEmpfängerangeschlossenhaben.I
ndeinerZellewurdennachderTodesnachtauch5,5MeterDiodenkabelgefunden,beiAndreaswur
denmehrereMeterundbeiGudrunEnsslindreiMeterKabelgefunden.</p><p>Dasistallessehrph
antasievoll,machtaberkeinenSinn.IchzumBeispielhatteaufmeinerZellegarkeinenVerstärker.Außerd
em:WiehättenwirinZellenmitBetonfußbodenKabelverlegensollen?Undwohin?Undvorallemwofür?
WieunsinnigdieseSzenariensind,läßtsichaneinemBeispielganzgutdeutlichmachen.Austbehauptet,
wirhättenunswährendderKontaktsperrenurdeswegenüberZurufeverständigt,damitdieZellentüren
mitden"Kontaktsperrepolstern"schallisoliertwerdenundwirsodieMöglichkeiteinergeheim
enVerständigungüberunserangeblichesZellenrundfunksystemhaben.NurwußtenwirzudiesemZeitp
unktschonlängst,daßwirübersoeinKommunikationssystemabgehörtwordensindundabgehörtwerde
nkonnten.DeswegenhabenwirunsdieseMüheerspart.</p><p>AnandererStelleschränktAustdannau
chwiederein.Ermeint,daßwirdochnichtsoungeheuerraffiniertwaren,sonderndaßunsereManipulation
ensoprimitivundoffensichtlichwaren,daßsiebeiderDurchsuchungaufgefallenseinmüssenundwirdes
wegenallesnurzurückbekommenhätten,damitwirabgehörtwerdenkönnen.Sovielalsozum"Ko
mmunikationssysten".(4)</p><p>Nachdemwirmitbekommenhatten,daßwirabgehörtwurden,a
lsonochvorderKontaktsperre,habenwirunsereKommunikationuntereinanderauchverändert.Wirhabe
nwichtigeSachenaufZettelgeschriebenunddannvernichtet.Unswaressehrwichtig,auchuntereinander
undnuruntereinanderwasaustauschenzukönnen.DaswarjaauchmitdasSchlimmsteandieserKontakt
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sperre,gegendaswirunsammeistengewehrthaben,daßnebenderKommunikationmitaußenauchdieu
ntereinanderunterbundenwurde-
bisaufdiesepaarFetzendiewirunszurufenkonntenunddiejedergehörthat.</p><p>EinweiteresIndiz,da
sgelegentlicherwähntwirdumzubeweisen,daßihrnichtnuruntereinanderKontakthattet,sonde
rnsogar,vielleichtauchnurinderVorbereitungsphase,mitdemKommandokommunizierenkonn
tet,war,daßeseinCode-
Wortgegebenhabensoll.IhrsolltetesnacheurerBefreiungsagen,damitdasKommandoweiß,da
ßihrinSicherheitseid,undSchleyerfreiläßt.</p><p>EshatüberhauptkeinCode-
Wortgegeben,deswegenbrauchtenwirunsauchnichtdarüberzuverständigen.DashättejanurSinnge
macht,wennwirhättensicherseinkönnen,daßesniemandmitbekommt-
unddaskonntenwirinStammheimnunwirklichnicht.DasKommandohatgesagt,daßwirGefangenen,na
chdemwirfreigelassenwordensind,etwassagensollen,ausdemhervorgeht,daßwirwirklichinSicherheit
sind.Dabeigingensiedavonaus,daßwirwelchevomKommandosogutkennen,daßunsetwaseinfällt,wa
swirklichaußerunsnurdieLeutevomKommandoselberkennenkönnen.Sowasbrauchtmannichtvorher
zubesprechen,dasfällteinemindemMomentein,indemesgebrauchtwird.DeswegenistCode-
WorteinganzfalscherBegriffdafür.Wennduzusammengekämpfthast,danngibtessovieleSituationen,
dienurduundnochjemandodervielleichtgeradenochdieCruppekennt...DassichersteVersteck,dasnie
mandöffnenundwoniemandabhörenkann,istdeineigenerKopf.</p><p>EinweitererwichtigerPunktw
ardamals(undistheute)dieFrage,wieihreuchimTraktWaffenbeschaffenkonntet.KarlHeinzRoth
sagtindemInterviewmitKONKRET,daßsichimVerlaufderRechercheherausgestellthabe,daßW
affenindenZellenwaren,dieabermitdemWissenstaatlicherEinrichtungen,ohnedaßgenaubeka
nntgewordensei,welchedaswaren,dorthineingekommenwaren.</p><p>WirhattenkeineWaffe
n.DieVorstellung,daßwirWaffenindenZellenversteckthätten,istauchdeswegenkurzsichtig,weilwirim
VerlaufderKontaktsperremehrfachumziehenmußtenundvorhernichtwußten,wannundwohin.Wennw
irWaffengehabthätten,wärenwirbestimmtandersdamitumgegangen,alssiegegenunsselberzurichten
.Wirhättenunsgeschütztoderauchversuchtrauszukommen,aberunsbestimmtnichtjederfürsichumge
bracht.</p><p>SogesehenwürdejadasSzenario,dasBundeskanzlerHelmutSchmidtnachdemDeuts
chenHerbstaufeinerVeranstaltungentwickelthat,Sinnhaben:Andreashatversucht,jemandenv
omKanzleramtzueuchindenKnastzuholen,erhatteeineWaffeundhätteversuchenkönnen,dena
lsGeiselzunehmen?</p><p>Haterabernicht!WennwireineSelbstbefreiungsaktionausdemKna
stgemachthätten,hättenwirdassicheranderseingefädelt.SolcheSzenariensindangesichtsderrealen
Verhältnisse,diewirdorterlebthaben,völligunrealistisch.Wirsindständigdurchsuchtworden,alleswurd
eüberwacht.Und:WirhattenebenkeineWaffen.Wieauch?AußerdemhatteAndreas,wiesogarausdem
Protokoll,dasinderDokumentationderBundesregierungabgedrucktist,nocherkennbarist,einpolitische
sZiel,alsermitdemKanzleramtredenwollte.DaswarkeineverkappteAktion.Esistzwarallgemeinsehrbel
iebt,führtaberwenigweiterimmerumdreiEckenzudenken:Waskönntenwirwomitvielleichtauchnochbe
absichtigthaben?DieWirklichkeit,mitderwir1977konfrontiertwaren,hatunsfürsolcheGedankenartistik
wenigGelegenheitgegeben.WirlebtenineinemExtremzustand,unterdertotalenKontaktsperreeben.</
p><p>DaßihrWaffeninStammheimhattet,behauptetabernichtnurderUntersuchungsausschußdesba
den-
württembergischenLandtags,esgibtsogareinenZeugen,dersagt,erselberhabegeholfen,diePi
stolenzueuchreinzuschmuggeln.UndzudieserGeschichtevonVolkerSpeitelhatesspäternoch
eineVariantevonPeterJürgenBoockgegeben,derbehauptethat,mehrereWaffenpräpariertzuh
aben.</p><p>Esistjaimmerschwerzubeweisen,daßetwasnichtstattgefundenhat.ZuVolkerSp
eitelkannichauchnichtvielsagen,weilichselbermitihmgarnichtszutunhatte.AberHanna(5)kannteihn,w
eilerursprünglichbeiderStockholm-
Aktionmitmachenwollte.ErhatsichabereinpaarWochendavorabgesetztundisterstspäterwiederimBür
ovonRechtsanwaltKlausCroissantaufgetaucht.DieWaffen,alsodreiPistolenundSprengstoff,willerimF
rühjahr1977präparierthaben.AngeblichsollRechtsanwaltArndtMüllerdieineinemAktendeckelverste
cktunddannwährendderVerhandlungenanJan,AndreasundGudrunweitergegebenhaben,diesiedan
nausdemGerichtssaalindieZellenschafften.</p><p>Werweiß,wieunsereAnwältekontrolliertwurden,
kanndieseVersionnichtglauben.EsgabschonvonAnfangandiePropaganda,dieAnwältewärenKuriere
,BotenundunsereHandlanger-
deswegenwurdensiegründlichundpenibeluntersucht.JedesBlattwurdevondenBeamtenangeschaut.
SchonderVersuch,aufdiesemWegWaffenreinzuschmuggeln,wärederhelleWahnsinngewesen.Eing
anzüberflüssigerzudem,dennausStammheimrauszukommen,wäreangesichtsdesFestungscharakt
ersdortauchmitdreiPistolenundetwasSprengstoffkaummöglichgewesen,undwirsetztenjadarauf,daß
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wirvonderRAFvondraußenbefreitwerden.</p><p>DieGeschichtenvonSpeitelsindaberauchimDetail
keinbißchenglaubwürdig.ZumBeispielhatererstausgesagt,erhabedieWaffenimMärz1977vonlllegal
enübereinenKurierbekommen.Späterhaterbehauptet,dielllegalenhättenihmdieSachenselbstgegeb
en,aufjedenFallkönneersichabergarnichtmehrerinnern,werdennderKurierbeziehungsweisewerden
ndielllegalengewesenseien.Alsnächsteshaterdannbehauptet,SieglindeHofmannhätteihmeinePistol
egegeben,undeinhalbesJahrspätererinnerteersichganzgenaudaran,daßsieihmzweiPistolengegeb
enhätte.Dameinteerdannauch,daskönnteeventuellauchJuni1977gewesensein&emdash;dabe
iwarJuni1977derStammheimerProzeßzuEnde,dieAnwältekonntendieWaffenalso,selbstwennsiees
gewollthätten,zudemZeitpunktgarnichtmehraufdiesemWegreinbringen.</p><p>UnddieLügenmärc
henvonBoocksindauchnichtbesser.Malabgesehendavon,daßbeiSpeitelBoock,derbehauptet,dieWa
ffenpräpariertzuhaben,nichtvorkommt,undbeiBoockSpeitelnicht,derauchangibt,dieWaffenfürdenTr
ansportfertiggemachtzuhaben.</p><p>Eshatdannnochzwei"Insiderinnen"gegeben,dieb
ehauptethaben,inStammheimhättetihrtatsächlichSelbstmordbegangenbeziehungsweisever
sucht.SusanneAlbrechtundMonikaHelbing,diebeide1977inderRAFaktivwarenundspäterzud
enDDR-
Aussteigerngehörten,habennachihrerVerhaftungausgesagt,eshabedamalsunterdenRAF-
KaderneinenPlangegeben,"SuicideAction",derbeinhaltete,daßmansichineinerSi
tuation,inderesgarkeineandereChancemehrgebe,umbringt.BeideberufensichdabeiaufBrigitt
eMohnhaupt,dieimFrühjahr1977entlassenwordenwarunddannwiederzuden"lllegalen&
quot;gegangenist.</p><p>DiebeidenhabendaszueinemZeitpunkterfunden,alssiesichentschi
edenhatten,alsKronzeuginnenfürdieBundesanwaltschaftaufzutreten,umStrafmilderungzubekomme
n.DassagtschonmalwasüberdieMotive.Ansonstenkannichnursagen,daßfürunsSelbstmordnichtinFr
agekam.EsgabbeiunsauchkeineDiskussionendarüberundschonlangekeinenPlan.</p><p>Duhastja
vorhinerzählt,daßdieSituation1977beieuchsowar,daßihreucheigentlichnichtmehrvorstellen
konntet,nochlangeJahreimKnastzuzubringen.DassprichtfüreinegewisseVerzweiflunganden
Verhältnissen.EineZermürbung.Dakannichmirvorstellen,daßjemandsagt:Liebertotseinalsn
ochzehnJahrehierdrin.KarlHeinzRothhatindemKONKRET-
lnterviewzumBeispielgesagt,daßesineinervölligaussichtslosenSituationaucheinerevolution
äreTatseinkann,sichumzubringen...</p><p>KarlHeinzRothhatandereErfahrungenmitIsolatio
nshaft,alswirsiehatten.IcherinneremichaneinenTextvonihm,denernachseinerEntlassunggeschriebe
nhat,dabeschreibterdieHaftsituationalsvölligerdrückendundüberwältigend.Dasistsiezwarauch,abe
rfürunsgabesimmernocheinWiderstandspotentialdagegen.AndersalserwarenwirauchnichtalleinimK
nast,sondernalsGruppeundhabenunsauchalsGruppedagegengewehrt.DasisteinwichtigerUnterschi
ed.</p><p>Dazukommtnochetwasanderes.WirhabenindieserZeitinjederFasergespürt,daßsieunsv
ernichtenwollen.DaswarschonindenWochenundMonatenvorderSchleyer-
EntführungimmerwiederThemagewesen"TodesstrafefürTerroristen".DieJahrederIsolati
on,dieBehandlung,diewirindenHungerstreikserlebthaben,undzuletztauchdieKontaktsperrehabenge
zeigt:Siewollenunstot.Wenndudasmerkst,dannwächstindireinungeheurerWille,ihnengeradediesen
Gefallennichtzutun,weiterzuleben,dichnichtvernichtenzulassen.DaswarfürunseinganzwichtigesMo
ment.Wirwußten,daßwirauchalsGefangeneeinpolitischerFaktorsind.UnserLeiden,dieQualen,denen
sieunsausgesetzthaben,habenauchunserenWillengestärkt,weiterzumachenundebennichtaufzugeb
en.</p><p>Deswegen,sagtdieBundesregierung,habtihrdassoperfidegemacht,daßderSelbstmorda
ussahwieeinMordunddamitnocheinletztesagitativesMomententhielt.(6)</p><p>Dashätteuns
ererMoralwidersprochen.DasistwirklicheinewahnwitzigeTheorie.AußerdemistdanochdieFragedes
Motivs.Wirwolltennichtsterben,wirwolltendasein.Undwirwußtenandererseits,daßderApparatdieVors
tellunghatte,mituns,vorallemmitAndreasundGudrun,dieganzeRAFauslöschenzukönnen,sichdiega
nzeGuerillamiteinemSchlagvomHalszuschaffen.</p><p>FüreuchwaralsoschondasschiereÜberleb
eneinkleinerSieg?</p><p>Ja,sicher.IndemMoment,woduausgerottetwerdensollst,duaberwei
terlebst,hastduwaserreichtundhältstauchdaranfest.Waswirtatsächlichvorhatten,war,nochmaleinen
Hungerstreikzumachen,umdieEntscheidungindiesenWochenzubeschleunigen.Darumgingesauch,a
lswirindiesenTagendarüberredeten,derRegierung"dieEntscheidungüberuns"ausderHa
ndzunehmen-
dashießkeineswegs,wiedasBKAundderKrisenstabspäterbegieriginterpretierthaben,daßwirdamitei
nenSelbstmordankündigenwollten.Warumhättenwirdenauchankündigensollen?UmihneneineVorfr
eudezumachen?Wirwußtenja,daßsieunsliebertotalslebendigsehen.Fürunswardagegenklar,daß,so
langewirdrinsindundleben,draußenauchwelchesind,dieunsbefreienwollen.</p><p>Nunkönnteman
sagen,daßeuchklarwar,daßdasScheiternderSchleyer-
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Entführungauchhieß,daßeskeineanderenBefreiungsversuchemehrgebenkann,daßdasalsoe
ineletzteChancewar,rauszukommen.</p><p>Sohabenwirdasabernichtgesehen.Wirdachten:
Wenndasnichtgelingt,wirdeseinenneuenAnlaufgeben.WirhattenschoneinenAtem,derweiterreichteal
sbisübermorgen.WirhattendochaucheinpolitischesZiel,sonsthättenwirdieJahreunterdiesenBedingu
ngenimKnastnichtausgehalten.UnddiesesZiel,daswarnichtplötzlichmitdemScheiterneinerBefreiung
saktionverschwunden.WirhattenalsoaucheineVerantwortung-
undwirwolltenalsGruppezusammensein.Schondeswegenwaresunvorstellbar,daßsichdreiodervieru
mbringen.</p><p>AndreashattemitdemKanzleramtredenwollen,umsicherzusein,daßdiesichüberdi
eFolgeneinerEskalationauchfürsieselbstimklarenwaren.EineBrutalisierungderAuseinandersetzung
warfürbeideSeitengefährlich:füruns,weilsiedieSpurunsererPolitikinsUnkenntlicheverzerrthätte,und
fürsie,weilsiealsRegierungsparteifrüheroderspäterweggefegtwerdenwürden.Andreassprachübere
inemöglicheGefahrwieesdargestelltist,sollesAndreasauchnochdenunzieren.</p><p>Hastdudirinde
nJahrendanacheinSzenarioüberlegt,wasindieserNachttatsächlichpassiertseinkonnte?</p>
<p>Ichwarundbinüberzeugtdavon,daßeseineGeheimdienstaktionwar.DerBNDkonnteinStammhei
mein-
undausgehenundhattenachweislichauchAbhöreinrichtungenbeiunsinstalliert.Undeswarbekannt,da
ßdasKnastpersonalselbstfürsowasnichtvertrauenswürdiggenugerschien.Dahatimmermaleinergepl
audertundder"Bunten","Quick"oderdem"Stern"irgendwelcheläp
pischenGeschichtenüberunserzählt.Alsowennwasgemachtwerdensollte,mußtedasandenenvorbei
gehen.IndemZusammenhangistvielleichtauchnochwichtig,daßdasBewachungspersonalwährendd
erKontaktsperreausgetauschtwurde-
allerdingsnichtalle.DieÜberwachungskamerasimFlurfunktioniertenauchnichtindieserNacht.</p><p>
Gehstdudavonaus,daßdieBundesregierunginsoeineMordaktioninvolviertwar,oderkönnteda
saucheineselbständigdurchgeführteGeheimdienstoperationgewesensein?</p><p>Ichdenk
e,dieBundesregierungwarinvolviert.Undichgehedavonaus,daßdasauchinnerhalbderNatoirgendwie
abgesprochenwar.EsgabdamalsaucheinenKrisenstabindenUSA,derständigVerbindungmitBonnhie
lt.UnddieUSAhatteneinmassivesInteressedaran,daßesunsnichtmehrgibt.GeradevonderCIAistdieM
ethodebekannt,MordealsSelbstmordedarzustellen.</p><p>InderDiskussionüberStammheimgibtesj
a,zumindestinderLinken,dieTendenz,dieAntwortaufdieFrage"MordoderSelbstmord?&
quot;nichtmehrfürsowichtigzuhalten.AufjedenFallseiderTodvonJanCarlRaspe,GudrunEnssl
inoderAndreasBaadervomStaatzuverantworten.EntwederhaterdieGefangenendurchdieHaft
bedingungenindenTodgetriebenoderdirektumgebracht.</p><p>DieHaftbedingungenwarenf
urchtbar,undindenHungerstreikssindGefangenedurchgezielteUnterernährungumgebrachtworden:
HolgerMeinszumBeispiel.AberesisttrotzdemeinUnterschied,obsichjemandselbsterschießtodererhä
ngtodermitdemMesserindieBruststicht,oderobdasanderemachen.HiergehtesumdieFakten.Wirwollt
enunsnichtumbringen,wirwolltenleben.</p><p>WarfürdichdieSituationnachderTodesnacht,durchd
enTodvonRaspe,EnsslinundBaader,eineanderealsvorher?</p><p>Ja,aufjedenFall.Ichwarpl
ötzlichalleine-
undichwarschwerverletztwordenundhattenurknappüberlebt.DaswarengrundsätzlichandereVerhält
nissealsvorher.AufderanderenSeitewarenHolgerundUlrikeschonvorherimKnastgestorbenundwirwu
ßtenseitlangem,daßderApparatunsliebertotalslebendigsehenwollte.DieHaftbedingungenwarendar
aufausgerichtet,daßwirentwedcrgebrochenwerden,nichtmehrdasdenken,waswirdenkenwollen,daß
wirunsereIdentitätverlierenoderebensterben.</p><p>FürdichwardieNachtvom17.aufden18.Oktobe
r1977alsoschoneinEinschnitt,hataberkeinegrundsätzlicheVeränderungmitsichgebracht?</
p><p>DieVerhältnisse,wiesiewaren,wurdenindieserNachtaufdenPunktgebracht.</p><p>Hastduda
mitgerechnet,daßesirgendwieweitergeht?Oderdaßsienochmalversuchenwürden,dichzutöt
en?</p><p>Ichkonntedasjedenfallsnichtausschließen.DieArt,wieichbehandeltwurdezielteda
rauf,michfertigzumachen,daßichmeinenVerstandverliere.DiesedauerndeÜberwachung,dietotaleKo
ntrolle.Eswäreihnensicheramliebstengewesen,irgendwanneineVerrücktevorführenzukönnen.Den
ndassolltejabewiesenwerden:NurIrregehenindieRAFundnehmendenbewaffnettenKampfgegendas
Systemauf.Oderichsolltedazugebrachtwerdenzubehaupten,esseiSelbstmordgewesen.Daswardann
vielleichtauchwichtiger,alsdaßichtatsächlichirgendwoalsLeicheliege.Dashabeichmirdamalszumind
estgedacht.Deswegenbinichauchnichtjedesmalzusammengezuckt,wenneineTürgeöffnetwurdeode
rwennichGeräuscheaufdemGanggehörthabe.Aberdaßmanmichnichtlebenlassenwill,daswarmirsc
honbewußt.DieseangeblicheGefahrdaßichSelbstmordbegehenkönnte,hatdieJustizauchalsGeneral
vollmachtbenutzt,miralleszuverbieten.IchdurftenichtsaufderZellehaben,keineanderenGefangenentr
effen,dasLichtnichtausmachen-
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weildasallesdieGefahrerhöhenwürde,daßichmichtöte.Daswarunvorstellbar-
unddasgingüberJahre,bisichdann1980nachLübeckgekommenbin.</p><p>Hastdudichdanichtzieml
ichhilflosgefühlt?</p><p>Einerseitsja.AndererseitsentwickelstduaucheineunheimlicheZähi
gkeit.Ichhabegedacht,ichwillmichaufkeinenFallunterwerfen.Sokriegtihrmichnicht.</p><p>Wieistesf
ürdichheute,wennduüberStammheimredest?IstdaseinStückGeschichteoderetwas,wasnoch
gegenwärtigist?</p><p>Esistbeides.VieleDetailssindmirnichtmehrganzsopräsentwieinden
JahrenderGefangenschaft.Ichdenkenichtunentwegtdaran.AberesistdochdieeinschneidendsteErfah
rung,dieichinmeinemganzenLebengemachthabe.Undjemehrichmichjetztwiederdamitbeschäftige,d
estomehrDetailsfallenmirwiederein.</p><p>Hatdichdasverändert?</p><p>Dasdenkeichsicher.Vor
allemhatmichverändert,daßichnichttrauernkonnte.DeswegenhabeichauchdasGefühl,daßichmitdie
semKomplexnochnichtrichtigabgeschlossenhabe.IchkannzumBeispielBildervondenen,dietotsind,ni
chteinfachinRuheanschauenundmichanetwasGemeinsameserinnern.ÄhnlichgehtesmirmitSachen,d
ieihnengehörthaben.Wennjemanddraußenmiterlebt,daßeinFreundodereineFreundinstirbt,einMens
ch,derihnenungeheuervielbedeutet,dannkönnensieindenletztenStundenbeiihmseinoderbeiihr.Siek
önnensichdenLeichnamanschauen,siebereitendieBeerdigungvor,stehenamSarg-
odersiemachenesauchnicht,weilsiesichdagegenentscheiden.Abersiekönnensichverhalten,sichetw
asüberlegen.DieseGelegenheithatteichnicht.</p><p>Hastdusienochmaltotgesehen?</p><p>Nein.
NuraufdenFotosim"Stern",daswarfurchtbar,weilsiedamitvorgeführtwurden.</p><p>Und
jetzt,seitdemdudraußenbist-
warstdudamalamGrab?</p><p>Nein.</p><p>Anmerkungen:</p><p>(1)DerBaden-
WürttembergischeLandtaghatteeinenUntersuchungsausschußzurAufklärungderTodesumständee
ingesetzt,dersichallerdingsinentscheidendenFragen,etwawiedieWaffenindieZellengekommenseins
ollen,nurauf"gesichertcErkenntnisse"derBundesanwaltschaftstützte.79ZeugenundSac
hverständigewurdenvernommen,wobeidieMitgliederdesKrisenstabesüberdiedortgeführtenGesprä
cheundgetroffenenEntscheidungennichtbefragtwerdendurften.WiezweckgeleitetderUntersuchungs
ausschußarbeitete,istdarauszuersehen,daßerkeinenderZeugenfragte,obdieZellenderStammheime
rGefangenen1977nochabgehörtwurden.ErwartetemitseinemAbschlußbericht,derdieSelbstmordver
sionstütztenichteinmal,biswenigstensdieErgebnissederkriminaltechnischenUntersuchungenvorlag
en.</p><p>(2)DerHamburgerArztundHistorikerKarlHeinzRothhatteselbstinUntersuchungshaftgese
ssen.ErwarzusammenmitRolandOtto1975beieinerVerkehrskontrolle,inderenFolgesicheineSchieße
reimitderKölnerPolizeientwickelte,schwerverletztworden.GeschossenhattedermitRothundOttoimW
agensitzendeWernerSauber,derMitgliedderBewegung2.JunigewesenseinsollundbeidemSchußwec
hselgetötetwurde.Rothüberlebtenur,weilersichimGefängnisselbstmedizinischversorgenkonnte.Inei
nemaufsehenerregendenProzeß,dokumentiertin"EinganzgewöhnlicherMordprozeß"(B
erlin1978),wurdenerundOtto1977vomMordvorwurffreigesprochen.</p><p>(3)"DiebleierneZei
t"vonMargarethev.TrottaerzähltangeblichdieGeschichtederSchwesternEnsslin.</p><p>(4)In
Karl-
HeinzWeidenhammersBuch"SelbstmordoderMord?",indemderRechtsanwaltdasTodese
rmittlungsverfahrendokumentiert,zitierterüberdiesausdenAktendesVerfahrens,daßnachSachverst
ändigenauffassungmitdemKommunikationssystem,selbstwennesindieserAnordnungbetriebenword
enwäre,eineVerständigungnurdurchKlopfenoderKratzenanderHörmuschelhättestattfindenkönnen
.</p><p>(5)HannaKrabbe,früherimSozialistischenPatientenkollektiv(SPK),1975anderBesetzungde
rDeutschenBotschaftinStockholmbeteiligtundzulebenslangerHaftverurteilt,warmehrereJahremitIrm
gardMöllerinLübeckgefangen.Siewurde1996alsletztederkleinenGruppeentlassen.</p><p>(6)Andr
easBaaderhatteam7.Oktober1977einenkurzenBriefandasOLGStuttgartverfaßt:"AusdemZusa
mmenhangallerMaßnahmenseitsechsWochenundeinpaarBemerkungenderBeamtenläßtsichderSc
hlußziehen,daßdieAdministrationoderderStaatsschutz,der-wieeinBeamtersagt-
jetztpermanentimsiebtenStockist,dieHoffnunghaben,hiereinenodermehrereSelbstmordezuprovozie
ren,siejedenfallsplausibelerscheinenzulassen.Ichstelledazufest:Keinervonuns-
daswarindenpaarWorten,diewirvorzweiWochenanderTürwechselnkonnten,undderDiskussionseitJ
ahrenklar-hatdieAbsicht,sichumzubringen.Solltenwir-wiedereinBeamter-
hier"totaufgefundenwerden",sindwirindergutenTraditionjustiziellerundpolitischerMaßna
hmendiesesVerfahrensgetötetworden."AuchdieserBriefwirdvonoffiziellerSeitebemerkenswert
erweisealsTeilderSelbstmordvorbereitungenbewertet.</p>
Keine Verwandtschaft

eZ Publish PDF Export 9 von 9


